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Puuh, zum Glück noch nicht. Ich bin da auch kein Freund von. An meiner früheren Schule (ein
sehr großes Gymnasium, 7-zügig) gab es mehrere Lehrerkinder an der Schule. Die wurden aber
nie von ihren eigenen Eltern unterrichtet, da wurde an dieser Schule sehr drauf geachtet. Wie
die Stundenplaner das hinbekommen haben, weiß ich nicht.

Dass der Junge an Deine Schule wechselt, kannst Du wohl nur auf privatem Wege innerhalb
Deiner Familie zu versuchen, zu unterbinden. Ich würde da ggf. sehr deutliche Worte finden.

Wenn der Junge dann an Deiner Schule IST, musst Du der SL klar machen, dass Du Dich da sehr
befangen fühlst und das ablehnst. Wird natürlich schwierig, wenn die SL sagt, es geht nicht
anders.

Also doch besser vorher privat klären. Das solltest Du Deinem Vater klar machen können. Rede
auch mal mit der Mutter des Jungen. Es wird sie sicher nicht eben begeistern, wenn sie hört,
dass ihr Kind an der Schule vom eigenen Stiefbruder nicht gerade mit offenen Armen
empfangen wird. Vielleicht kommt sie als Mutter selbst dahinter, dass eine andere Schulwahl
dann besser wäre. Gibt es denn überhaupt realistisch die Möglichkeit einer anderen Schule
(Schulform, Fahrwege, etc.)?
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